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INHALT
„JEDES JAHR IM HERBST 
LERNEN DIE BÄUME DAS 

HERGEBEN

Sehr geehrte Genossenschafter,

der Herbst steht vor der Tür. Es ist die Zeit der 
Ernte und der bunten Färbung der Blätter an 
den Laubbäumen. Die Temperaturen sinken, 
die Tage werden kürzer, der Regenschirm 
gehört zur festen Grundausrüstung für jeden 
Gang nach draußen. Zu keiner Jahreszeit wird 
die Natur in ein so schönes goldenes Licht ge-
taucht.

Mit all diesen Farben und Stimmungen ist aber 
auch eine gewisse Melancholie verbunden. 
Umso schöner ist es, wenn man sich besinnt 
und die herbstlichen, aber auch melancholi-
schen Gedanken an sich heranlässt. 

Egal welche Jahreszeit auch gerade herrscht: 
Gegenseitige Rücksichtnahme, Respekt vor-
einander und menschliches Miteinander sind 
Eckpfeiler unserer Gesellschaft, unseres täg-
lichen Handelns. Manchmal reicht es schon 
aus, die Perspektive zu ändern, sich in die 

Lage und Gefühlswelt des Gegenübers zu 
versetzen oder einfach auch mal eine Unter-
redung führen und schon sind manche ver-
härteten Fronten aufgeweicht und eine Kon-
senslösung bahnt sich an. Nur so funktionieren 
Miteinander, Geben und Nehmen und das 
Prinzip der Gegenseitigkeit.

Wir wünschen Ihnen einen goldenen Herbst 
und bleiben Sie gesund!

herzlichst Ihre

Christian Büttner  Vorstandsvorsitzender  
Christian Gottschalk  Vorstand

MANCHER MENSCH 
LERNT ES NIE“
(Film- und Theaterregisseur Ernst Kaufmann)

–
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Sehr geehrte Genossenschafter,

unter ganz besonderen Bedingungen wurde 
die Wahl der Vertreter und Ersatzvertreter für 
die Amtsperiode 2020 - 2025 durchgeführt. 
Doch trotz der Corona-Pandemie, die mitten 
in dieser Phase einschlug, wurde die Wahl er-
folgreich mit einer Wahlbeteiligung von 26 % 
beendet, wie es auch der Prüfbericht der In-
ternen Revision bestätigt.

Die Amtszeit der neu gewählten Vertreter 
und Ersatzvertreter begann satzungsgemäß 
mit dem Ende der Vertreterversammlung am 
30.06.2020. Sie endet in 5 Jahren mit der Ver-
treterversammlung im Jahr 2025. 

Bei Interesse kann die Liste der gewählten 
Vertreter und Ersatzvertreter für die jeweiligen 
Wahlbezirke im Haus des Wohnens eingese-
hen werden. 

Wir wünschen den gewählten Vertretern und 
Ersatzvertretern eine erfolgreiche und span-
nende Amtszeit, die im November mit einer 
Vertreterinformationsveranstaltung ihren Auf-
takt haben wird.

Wir bedanken uns bei allen wahlberechtigten 
Mitgliedern, die sich aktiv an der Wahl betei-
ligt haben. 

Mit genossenschaftlichen Grüßen

Der Wahlvorstand

Auch die ordentliche Vertreterversammlung 
fand dieses Jahr unter ganz besonderen und 
strengen Hygienemaßnahmen statt. 

Statt wie immer Mitte Mai, wurde die Veran-
staltung aufgrund von Corona und Kontakt-
beschränkungen auf den 30.06.2020 verlegt.  
Gemäß § 32 Abs. 1 unserer Satzung der letzt-
mögliche Tag. 

Das bedeutete für die WBG Einheit eG einen im-
mensen Aufwand bei der Vorbereitung, denn 
Ziel war es, 78 Vertreter unter Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften zum Infektionsschutz 
zusammenbringen. Aber wir sind ja einfallsreich!

Unser Innenhof wurde zum Veranstaltungsort 
umgebaut. Ausreichend Belüftung und ge-
nügend Abstand konnten somit eingehalten 
werden und auch WBG-eigene Schutzmasken 
kamen zum Einsatz.

Innerhalb von 2,5 Stunden wurden der Jah-
resabschluss festgestellt, Aufsichtsrat und Vor-
stand für das Geschäftsjahr 2019 entlastet so-
wie Änderungen in der Satzung beschlossen. 
Die Vertreterversammlung beschloss einstim-
mig und abweichend von den Vorjahren die 
Ausschüttung einer 1%-igen Dividende.

Diese Vertreterversammlung war auch des-
halb eine Besonderheit, weil die Vertreter in 
ihrer jetzigen Zusammensetzung ein letztes Mal 
zusammengekommen sind.

Wir bedanken uns einheit(lich) und herzlich bei 
allen ausgeschiedenen Vertretern für Ihren Ein-
satz und wünschen Ihnen alles Gute.

Den vollständigen Geschäftsbericht für das 
Jahr	2019	finden	Sie	unter:

www.wbg-einheit.de/Service/Downloads/
Geschäftsbericht

GENOSSENSCHAFTLICHE DEMOKRATIE LEBEN TROTZ CORONA
VERTRETERWAHL UND VERTRETERVERSAMMLUNG ERFOLGREICH DURCHGEFÜHRT
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Die ersten Betriebskostenabrechnungen für das 
Abrechnungsjahr 2019 sind erstellt und an unse-
re Nutzer versendet. Wir möchten Ihnen heute 
einige allgemeine Informationen geben.

KOSTENÄNDERUNGEN

Wie in den vergangenen Jahren gibt es 
Schwankungen einzelner Betriebs- und Heiz-
kosten. Die wesentlichen Gründe für diese Kos-
tenänderungen sind in unserer Betriebskosten-
abrechnung unter dem Punkt „Erläuterungen 
zu den Kosten“ aufgeführt. 

ANPASSUNG DER VORAUSZAHLUNGEN

Nach § 560 Abs. 4 BGB „Veränderungen von 
Betriebskosten“ kann „… jede Vertragspartei 
nach einer Abrechnung durch Erklärung in Text-
form eine Anpassung auf eine angemessene 
Höhe vornehmen“. Maßstab für die Festlegung 
der angemessenen Höhe ist das Abrechnungs-
ergebnis des Vorjahres. Weiterhin ist darauf zu 
achten, dass ein angemessenes und wirtschaft-
liches Verhältnis zwischen den anfallenden Kos-
ten und den Vorauszahlungen besteht.

UMSATZSTEUERSENKUNG

Die Bundesregierung hat am 12. Juni 2020 das 
Zweite Gesetz zur Umsetzung steuerlicher Hilfs-
maßnahmen zur Bewältigung der Corona-Krise 
(Zweites Corona-Steuerhilfegesetz) beschlos-
sen, welches am 29. Juni 2020 vom Bundesrat 
verabschiedet wurde. Dieses Gesetz beinhal-
tet u.a. eine befristete Senkung der Umsatz-
steuersätze in der Zeit vom 1. Juli 2020 bis 31. 
Dezember 2020 von 19% auf 16% Umsatzsteuer. 

Viele Nutzer stellen sich daher die Frage, wel-
che Auswirkungen das auf ihre Betriebskosten-
abrechnung hat. Zunächst ist anzumerken, 
dass die Senkung der Umsatzsteuer für die 
Betriebskostenabrechnung für den Zeitraum 
vom 1. Januar 2019 bis 31. Dezember 2019 kei-
ne Auswirkungen hat. Die im Zeitraum vom 1. 
Juli 2020 bis 31. Dezember 2020 anfallenden 
Heiz- und Betriebskosten werden von den Ver-
sorgern mit den geänderten Steuersätzen der 
Genossenschaft in Rechnung gestellt. In der 
Betriebskostenabrechnung für den Zeitraum 
vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020, die 
Sie im Jahr 2021 erhalten, sind in den aufge-
führten Gesamtkosten daher die Änderungen 
enthalten und nicht explizit in der Abrechnung 
ersichtlich. Lediglich in den Betriebskostenab-
rechnungen der gewerblichen Nutzer erfolgt 
ein gesonderter Ausweis der Umsatzsteuer. 

FRAGEN ZUR ABRECHNUNG

Haben Sie Fragen zu Ihrer Abrechnung, dann 
vereinbaren Sie vorab zwingend einen Termin 
mit unseren Mitarbeitern aus dem Bereich Mie-
te/Betriebskosten. Schriftliche Anfragen kön-
nen Sie uns gern per Post oder per E-Mail unter 
miete@wbg-einheit.de zusenden. 

Unsere Mitarbeiter bearbeiten alle Anfragen 
und prüfen den geschilderten Sachverhalt. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass eine Bear-
beitung eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. 
Wir werden Ihnen immer und schnellstmöglich 
eine Rückmeldung zu Ihrem Anliegen geben.

BETRIEBSKOSTEN
     AKTUELL

Das zentral gelegene VorOrt-Büro in der Heyder-
straße 45 ist nun für alle Bewohner des Wohnge-
biets Herrenberg die Anlaufstelle.

Aufgrund des hohen Bedarfs an 4-Raum-Woh-
nungen haben wir die ehemalige Außenstelle in 
der Dornheimstraße 51 wieder als Wohnung zur 
Verfügung gestellt.

Wir freuen uns auf einen Besuch von Ihnen.

Liebe Mitglieder, heute möchten wir uns bei Ihnen als neue Mit-
arbeiter in der VorOrt Betreuung Ihrer Wohnungsbaugenossen-
schaft Einheit vorstellen. Wir möchten für Sie in gewohnter Weise 
da sein und bilden somit die kompetente Schnittstelle zwischen 
Ihnen als Mieter und Ihrer Genossenschaft. Vielleicht hat der eine 
oder andere uns schon im Wohngebiet gesehen oder auch schon 
Kontakt gehabt, denn seit geraumer Zeit sind wir schon dabei, in 
unsere neuen Aufgaben eingearbeitet zu werden.
 
Ab sofort übernehme ich - Anja Dragan - das Wohngebiet am Land-
tag, welches bisher von Herrn Rahn betreut wurde. Ich stehe Ihnen 
gern bei Ihren Anliegen freundlich und hilfsbereit zur Verfügung.

Ab Januar 2021 werde ich – Marco Lunkenbein – für das Wohn-
gebiet Daberstedt & Urbich Ihr neuer Ansprechpartner sein. Ich 
übernehme die bisherige Tätigkeit von Herrn Franke. Ich kümmere 
mich von da an intensiv um Sie als Mieter in diesem Wohngebiet.

Als Ihr neues VorOrt-Team, freuen wir uns auf spannende neue 
Aufgaben und eine angenehme Zusammenarbeit mit Ihnen als 
Mitglieder der Wohnungsbaugenossenschaft Einheit.

Unserem ehemaligen Kollegen Herrn Rahn sprechen wir unsere 
besondere Anerkennung aus für seine jahrelange erfolgreiche Tä-
tigkeit im Wohngebiet am Landtag. Wir wünschen ihm alles Gute 
für seine Zukunft und einen angenehmen Ruhestand.

VERSTÄRKUNG
FÜR DAS TEAM DER VorOrt-BETREUUNG

Aufgrund vieler Termine im Außendienst 
kann es vorkommen, dass unser Büro nicht 
immer besetzt ist. Sie können jedoch gern 
einen Termin vereinbaren.

 Team VorOrt-Betreuung / Herrenberg
 0361 – 5557 255
 Kathrin.Kraus@wbg-einheit.de

VorOrt-BÜRO AM HERRENBERG 
WIR SIND ZUSAMMENGEZOGEN
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Als WBG Einheit eG ist es uns wichtig, das Buch 
und die Freude am Lesen zu fördern. Deshalb 
kam vor über zehn Jahren bei einigen lesebegeis-
terten Mitarbeitern unserer Genossenschaft die 
Frage auf: Was soll man mit den vielen gelesenen 
Büchern tun? Der Platz im Schrank wird immer 
knapper, zum Wegwerfen waren die Bücher na-
türlich viel zu schade. Eine Lösung musste her!  

Unser "Bücherbasar" wurde ins Leben gerufen - 
auf Stadtteilfesten können Besucher in unseren 
Bücherkisten stöbern und die neuen Lieblingsstü-
cke gegen eine Spende für den guten Zweck an 
unseren Einheit leben e.V. mit nach Hause neh-
men. Das Interesse war enorm. Warum also nicht 
ganzjährig Bücher zum Tausch anbieten? 

Im April 2016 wurde dann eine tolle Idee in die Tat 
umgesetzt. Alte, schon längst nicht mehr genutzte 
Telefonzellen wurden zu kleinen Bücherinseln „re-
sycelt“. So entstanden in unseren Wohngebieten 
vier sogenannte VorOrt-Bibliotheken – mit einer 
Tür, einem Bücheregal und nur einem Quadrat-
meter Fläche, die kleinste Einheit unserer Genos-
senschaft.

Das Konzept dahinter ist einfach 
und selbstorganisierend. Finden Sie 
ein Buch nach Ihrem Geschmack 
und stellen Sie es einfach nach 
dem Lesen zurück. Gern können 
Sie es auch behalten und tauschen 
es gegen ein Buch von zu Hause, 
welches Sie nicht mehr benötigen. 
Schon bald entstand eine bunte 
Vielfalt aller Genres. Da die vier VorOrt-Bibliothe-
ken sehr gut genutzt werden und für viele unter-
haltsame Leseabende sorgen, beschloss man, 
den Bestand 2019 um fünf weitere Telefonzellen 
zu erweitern. 

Nachdem sich 
das Konzept mit 
größeren Eckre-
galen und zusätz-
lichen Fenstern 
bewährte, haben 
Mitarbeiter aus 
der Abteilung 
Technik auch die 
erste Generation 
nachgerüstet.

Alle neun VorOrt-Bibliothe-
ken sind 364 Tage rund um 
die Uhr geöffnet, nur Silves-
ter schließen wir vorsichts-
halber ab. Sie verschönern 
nicht nur das Stadtbild, 
sondern leisten auch einen 
kulturellen Beitrag. Von Van-
dalismus bleiben die Tele-

fonzellen zum Glück weitestgehend verschont. 
Dennoch müssen sich unsere Mitarbeiterinnen, 
Frau Baptista und Frau Schuster, regelmäßig küm-
mern. Beide begleiteten schon das Projekt "Bü-
cherbasar" von Anfang an und stehen jetzt als Pa-
tinnen für die fünf neuen VorOrt-Bibliotheken zur 
Verfügung. Sie kontrollieren, sortieren und sorgen 
für Ordnung und Sauberkeit. 

Dabei suchen sie dringend nach Unterstützung. 
Ein klein wenig Zeit genügt sowie hin und wieder 
ein prüfender Blick. Wer ebenfalls Lust hat, Bü-
cherpate zu werden, kann sich sehr gern melden.

Frau Baptista 
Tel.: 0361 5557 121
Frau Schuster
Tel.: 0361 5557 120

Wir möchten die Gelegenheit nutzen und 
noch ein herzliches Dankeschön an unsere Bü-
cherpatinnen von Drosselberg und der Hans-
Loch-Straße richten.

DIE BIBLIOTHEK
VOR IHRER
HAUSTÜR
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Büchertipp 

Papyrus ist mit fast 5.000 Jahren der älteste  
Vorfahre des heutigen Papiers. Die Ägypter 
pressten	die	Stängel	der	Papyruspflanze	kreuz-
weise aufeinander und ließen sie trocknen. 
Das Ergebnis war noch recht steif und wellig. 

Die alten Chinesen konnten dieses Problem lö-
sen. Damals mischten sie zerkleinerte Reste von 
Seide, Baumrinde und Hanf mit Wasser zu einem 
Brei. Dieser wurde mit einem Sieb geschöpft, 
gepresst und getrocknet. Anschließend wurde 
das Blatt mit einem Stein geglättet.

Heute gibt es dafür große Maschinen und 
Holz ist der Hauptbestandteil des Papiers. Es 
wird zerkleinert, in Wasser eingeweicht und 
chemisch behandelt. Dem zähen Brei werden 
Leim und Bleichmittel beigefügt. So wird das 
Papier schneeweiß und reißfest.

Aber wie viel Papier entsteht aus einem Baum 
und wie viele Bäume benötigt man für ein 
ganzes Buch? 

Für die Produktion von 1.000 DIN-A4-Seiten 
werden ca. 15 kg Holz benötigt. Dabei spielt 
die Baumart eine entscheidende Rolle. So 
lässt sich aus Eukalyptus doppelt so viel Papier 
herstellen wie aus Fichtenholz. Zusätzlich wer-
den für die 1.000 Seiten über 200 Liter Wasser 
und 50 kW/h Strom verbraucht.

Zum Vergleich: Bei der Herstellung von Recy-
clingpapier wird kein neues Holz und nur die-
Hälfte an Wasser und Strom verbraucht.

Wussten Sie, dass J. K. Rowling, die Autorin von 
„Harry Potter“, sich für umweltfreundliches Pa-
pier einsetzt? Für eine Million Bücher über den 
jungen Zauberer müssen 30.000 Bäume gefällt 
werden. Allein der erste Band wurde über 100 
Millionen mal verkauft. Rowling wünschte sich 
deshalb, für „Harry Potter 6“ 40 Prozent recy-
celtes Papier und 60 Prozent Papier aus nach-
haltiger Waldwirtschaft zu nutzen. Der Carlsen-
Verlag kam diesem Wunsch nach.

Trotz der Digitalisierung wächst der Papierbe-
darf weltweit stetig. Deutschland hat nach 
den USA, China und Japan die größte Zettel-
wirtschaft. 

Wir verbrauchen so viel Papier wie die Konti-
nente Afrika und Südamerika zusammen. Ein 
Missstand, welcher nicht weiter ignoriert wer-
den darf. Wir müssen anfangen, Papier als 
ein wertvolles Naturprodukt zu verstehen! Hier 
kann jeder seinen Beitrag leisten. Deshalb be-
stehen die Seiten des WOHNPARTNERs aus 100 
Prozent Recyclingpapier.

PAPIER IST GEDULDIG
DOCH UMWELTSCHUTZ STEHT AUF EINEM ANDEREN BLATT

Ingo Siegner

Der kleine Drache Kokosnuss 
im Spukschloss

„Lustig und zugleich ein biss-
chen gruselig“ – so beschrei-
ben Kinder dieses Buch. Gän-
sehaut vorprogrammiert. Die 
schönen Illustrationen, vom 
Autor selbst gestaltet, laden 
zum Selbstlesen oder Vor-
lesen ein. Empfehlenswert ist 
auch das Hörbuch.

Zusätzlich für alle Muttis & 
Vatis von Schulkindern: Das 
Buch ist in der Westermann 
Antolin-App gelistet; wo Le-
sepunkte gesammelt wer-
den können.

Lothar-Günther Buchheim

Tage und Nächte
steigen aus dem Strom
 
Diese Reisebeschreibung ist 
das erste Buch des damals 
achtzehnjährigen Lothar-
Günther Buchheim. Ein faszi-
nierender	autobiografischer	
Bericht des Abenteurers 
über eine Fahrt im Paddel-
boot	 von	 Passau	 flussab-
wärts bis zur Mündung der Donau ins Schwarze 
Meer, wenige Woche vor Ausbruch des Zweiten 
Weltkriegs. Er legte auf dieser Reise 1735 Kilometer 
zurück und wurde auf ihren Stationen - Siebenbür-
gen, Karpaten, Bukowina und Constanza - zum 
Zeugen von urweltlichen Landschaften und archa-
ischen Lebensweisen.
 
Buchheim begeistert durch Spontaneität, große 
sprachliche Ausdruckskraft und einmalig plastische 
Bilder. Es ist das erste Zeugnis eines hochbegabten 
Schriftstellers und Künstlers, der seine Beobachtun-
gen und Begegnungen mit wachen Sinnen be-
schreibt und mit seinen Zeichnungen mit einfachs-
ten Mitteln wundervoll illustriert. Für mich als großen 
Buchheimanhänger ein Meisterwerk.
 
Besuchen Sie unbedingt das Buchheim-Museum 
der Fantasie in Bernried am Starnberger See -
einmalig schön.

Rafik Schami
Sophia oder Der Anfang aller Geschichten 

In	 diesem	 Roman	 erzählt	 Rafik	 Schami	 im	 Rahmen	 eines	 Spionage-
thrillers eine Liebesgeschichte zwischen der Christin Sophia und dem 
Moslem Karim. 

Das Buch gewährt einen Einblick in die arabisch - syrische Kultur und 
Denkweise. Es regt in vielfacher Hinsicht zum Nachdenken über Diktatu-
ren, Geheimdienste, Lebensentwürfe, religiöse Verblendungen und Fa-
natismus an und zeigt, dass auch unter solchen Bedingungen Mensch-
lichkeit und Gastfreundschaft zu achtende Werte sind.

Wir haben im HAUS DES WOHNENS nach den Lieblingsbüchern unserer Mitarbeiter bzw. deren Kinder 
gefragt. Diese drei Bücher möchten wir Ihnen wärmstens weiterempfehlen. Viel Spaß beim Lesen!

UNSERE BUCHEMPFEHLUNG

10 11



Wer kennt es nicht - gefangen zu 
sein von einem Buch, so dass man 
mal ganz aus seinem eigenen Le-
ben	 entfliehen	 kann	 und	 in	 die	
Geschichten anderer Menschen 
und deren Gedanken abtaucht. 
Und die Neugier, die während des 
Lesens entsteht, wie Menschen zu-
sammenfinden	oder	ob	das	Böse	
seiner gerechten Strafe zugeführt 
wird oder wie das Schicksal, ein Zufall oder eine falsche oder rich-
tige Entscheidung die Geschichte von ganzen Familien oder die 
von	Völkern	und	Nationen	weitreichend	beeinflussen	können.	

Die Fähigkeit zu lesen verändert unser Gehirn. Die Hirnforschung 
kann heute schon solche Aussagen treffen, obwohl es noch viele 
Rätsel um unser Denken und Fühlen gibt. Doch die Forscher wis-
sen, dass schon das Entziffern einzelner Wörter zahlreiche Gebiete 
im Denkorgan aktiviert, vor allem in der linken Hirnhälfte. Beim Lesen 
von Geschichten simuliert uns das Gehirn, was wir dabei sehen oder 
denken.  So regt sich beim Lesen beispielsweise vermehrt die Hirnre-
gion, die für höhere geistige Leistungen und Perspektivwechsel wichtig 
ist,	wenn	die	Romanfiguren	in	unterschiedliche	Aktionen	gehen	oder	
mit beschriebenen Gegenständen hantieren.

Wir können sogar Dinge lesen, die vermeintlich nicht lesbar sind, 
weil unser Gehirn sie von allein in die richtige Reihenfolge bringt. 

VERSUCHEN SIE ES MAL HIERMIT:

Gmäeß eneir Sutide eneir Uvinisterät, ist es nchit witihcg, in wle-

cehr Rneflogheie die Bstachuebn in eneim Wort snid, das ezniige 
was wethiig ist, das der estre und der leztte Bstabchue an der 
ritihcegn Pstoiin snid. Der Rset knan ein ttoaler Bsinöldn sein, 
tedztorm knan man ihn onhe Pemoblre lseen. Das ist so, weil 
wir nicht jeedn Bstachuebn enzelin leesn,snderon das Wort 
als gzeans enkreenn.

Und dfüar ghneen wir jrhlaeng in die Slhcue!

KANN LESEN STRESS REDUZIEREN?

Ja. Egal, ob arbeitsbedingter Stress oder 
persönliche Sorgen und Ängste uns plagen, 
Bücher sind eine hervorragende Möglich-
keit, um loszulassen und abzuschalten. Ein 
Roman kann uns in eine andere Welt verset-
zen, die Dinge des Alltags etwas vergessen 
lassen und so für tiefe emotionale Entspan-
nung sorgen. Selbst traurige Geschichten 
oder auch Zeitungsreportagen können un-
sere Perspektive erweitern und persönliche 
Probleme relativieren.

KANN LESEN ALZHEIMER VORBEUGEN?

Durchaus. Studien zeigen, dass Menschen, 
die	sich	besonders	häufig	mit	geistigen	Auf-
gaben beschäftigen und ihr Gehirn immer 
wieder herausfordern, auch im Alter länger 
mental	fit	bleiben.	Durch	regelmäßiges	Le-
sen und die stetigen Aufnahme neuer In-
formationen wird das Gehirn optimal gefor-
dert und das Gedächtnis trainiert, so dass 
es auch im Alter noch leistungsfähig ist.
Der Effekt beruht nach Ansicht der Forscher 
auf der Stärkung der Gehirnfunktionen.

HILFT LESEN BEIM EINSCHLAFEN?

Viele Menschen haben Schwierigkeiten 
beim Einschlafen. Hektik und Geschehnisse 
des Tages beschäftigen unser Gehirn noch 
zu sehr und selbst die größte Müdigkeit führt 
nicht in den verdienten Schlaf und an Ab-
schalten ist einfach nicht zu denken. Da-
gegen können Schlafrituale helfen, die nur 
ein klein wenig Zeit erfordern, die man aber 
durchaus als gesunde Investition betrach-
ten darf. Nimmt man sich jeden Abend 
noch ein Buch zur Hand und liest einige Sei-
ten, kommt man nicht nur mental zur Ruhe, 
sondern gibt dem Abend Struktur, ein Ge-
wöhnungseffekt setzt ein und lässt den Tag 
mit einem entspannenden Ritual ausklin-
gen.

 KÖNNEN DURCH LESEN SOZIALE
KOMPETENZEN ENTWICKELT WERDEN?

Unsere heutige Zeit ist geprägt von Schnelligkeit und 
Oberflächlichkeit	und	-	allem	voran	-	Egoismus.	Wie	
steht es um Wertevermittlung? Wie steht es um ech-
te Freunde, mit denen man sprichwörtlich Pferde 
stehlen kann? Wie steht es um bedingungsloses Ver-
trauen zu einem Menschen? Wer lehrt unsere Kinder 
und Enkelkinder, was gut oder böse ist, was richtig 
oder falsch ist? Aus der Psychologie wissen wir, dass 
sich einmal fest programmierte Verhaltensweisen 
auf das ganze Leben auswirken können. 

Kinder schlüpfen beim Lesen in Rollen und lernen, 
sich in die Figuren hineinzuversetzen. Sie vergrö-
ßern damit ihr Verständnis für das Leben anderer. 
Es spielt dabei keine Rolle, ob es Menschen oder 
Tiere sind, die in den Geschichten die Akteure sind. 
Kinder entwickeln ein Empathievermögen. Auch 
Erwachsene können ihre empathischen Fähigkei-
ten weiterentwickeln.

Lesen und Fühlen stehen im Zusammenhang. Wir 
sind bedrückt, wenn eine Geschichte nicht gut 
endet, und sind zufrieden und glücklich, wenn das 
Gute gewinnt. Wir fühlen also, was wir lesen, und 
somit entwickeln wir ein emotionales Gespür für 
unser Gegenüber.

Ob physische Bücher, die Sie zum Beispiel kostenlos 
in unseren VorOrt Bibliotheken erhalten, oder der 
E-Book-Reader, wo ebenfalls tausende Bücher kos-
tenlos	 zu	 finden	 sind,	 spielt	 keine	 Rolle.	 Lesen	 för-
dert nicht nur die Entwicklung der Persönlichkeit, 
sondern auch die Gesundheit! In jedem Falle kann 
Lesen	uns	beflügeln,	uns	 selbst	 in	mancherlei	Hin-
sicht zu erkennen und über unser Denken und Han-
deln immer wieder Neues zu Lernen…

„Die Weisesten sind, welche lesen, um sich von ihren 
Fehlern zu befreien“
(Friedrich II., preußischer König)

….und wer noch nicht so viel Gutes vom Lesen 
wusste, fangen Sie einfach damit an, um sich und 
Ihrer Gesundheit etwas Gutes zu tun. Die bevor-
stehende Herbstzeit ist vielleicht genau richtig, mal 
wieder ein Buch in die Hand zu nehmen. 

Bleiben Sie gesund! 
Ihre Frau Müller

„Lohnt es sich denn?“,
fragt der Kopf. 
„Nein, aber es tut so gut!“,
antwortet das Herz.
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AUSFLUG IN DAS LEBEN
Wie selbstverständlich ist es doch für viele Men-
schen, das Haus zu verlassen, um sich mit Freun-
den zu treffen oder die Natur zu genießen. Diese 
Tatsache veranlasst mich, nun auch einmal dar-
auf aufmerksam zu machen, dass es eben auch 
jene gibt, die dieses Gefühl von Freiheit und 
Selbstbestimmung nicht verspüren. Genau diese 
Menschen sind körperlich so eingeschränkt, dass 
schon der Gang zum Kühlschrank große Prob-
leme bereitet oder das Nutzen ihres Rollstuhls 
durch vorhandene Barrieren nur eingeschränkt 
oder gar nicht möglich ist.

Ich habe in meiner Tätigkeit als Genossenschafts-
lotse der WBG Einheit Menschen kennengelernt, 
die in ihrer Wohnung gefangen sind, denen 
kaum noch soziale Kontakte möglich sind oder 
die den Domplatz oder den Fischmarkt als un-
erreichbares Ziel haben. Diese Tatsachen haben 
mich zutiefst berührt und sehr traurig gemacht. 

Um diesen Menschen wieder Hoffnung zu geben 
und sie aus ihrer Einsamkeit zu befreien, fahre ich 
sie im Rollstuhl aus. Es ist ergreifend, welche gro-
ße Freude ich ihnen damit bereite. Jedoch muss 
ich seit Längerem feststellen, dass ich zeitlich an 
meine Grenzen komme. Es gibt so viele weitere 
Mieter, die mich in den verschiedensten Angele-
genheiten brauchen.

Deshalb suche ich vor allem für das Wohnge-
biet Drosselberg Menschen, deren Herz für die-
se Schicksale schlägt und die mich bei dieser 
großartigen und wichtigen Aufgabe unterstüt-
zen möchten. Ich und die betroffene Mitglieder, 
würden uns riesig freuen, wenn Sie sich dazu 
entschließen würden, einmal in der Woche eine 
Stunde für sehr dankbare Menschen zu investie-
ren! Geben Sie also Menschen eine Chance, das 
Gefühl zu bekommen, unvergessen zu sein und 
am Leben außerhalb ihrer Wohnung teilzuha-
ben. Ich bin voller Hoffnung und bedanke mich 
im Namen der Betroffenen für Ihren herzlichen 
Entschluss. Sie haben die Möglichkeit, sich bei mir 
telefonisch oder per E-Mail zu melden.

Ich freue mich auf Sie!

WBG Einheit eGHAUS DES WOHNENS
Karl-Marx-Platz 499084 Erfurt

MitarbeiterGenossenschaftslotse

Sylvio Böhm

0361 5557-583Sylvio.Boehm@wbg-einheit.de

LIEBER SPÄT ALS NIE 
EINFACH EINMAL DANKE SAGEN

Auch wenn die CORONA-Zeit et-
was weggerückt ist und das fast 
normale Leben alle wieder ein-
geholt hat, möchte ich als lang-
jährige Mieterin der WBG Einheit 
hier in unserer Zeitung gern ein-
mal zu Wort kommen.

Natürlich gibt es hierfür auch 
einen triftigen Grund. Nicht nur, 
dass ich seit mehr als 20 Jahren 
eine sehr zufriedene Mieterin 
bin. Das Wohnumfeld ist stets ge-
pflegt,	 der	 Winterdienst	 funktio-
niert bestens u.v.m., es ist rund-
herum einfach ein schönes und 
ruhiges Wohnen.

Aber wenn man älter wird, es hier 
und da schon mal zwickt, macht 
man sich so langsam auch um 
andere "wichtige Dinge" des 
Lebens Gedanken. So zum Bei-
spiel: Wie lange werde ich noch 
die dritte Etage in meinem Haus 
bewältigen? Wie lange kann 
ich noch, ohne Angst zu haben 
wegzurutschen, in die Badewan-
ne ein- und aussteigen? Und so 
einiges mehr.

Einen entsprechenden Woh-
nungssuchantrag hatte ich ge-
stellt. Natürlich wollte ich auch 
sehr gern in meinem Wohnum-
feld bleiben. Dies ergab sich 
Ende 2019 - in meinem Haus 
sollte eine passende Wohnung 
frei werden. Und tatsächlich, ich 
wurde im März 2020 die neue 
Mieterin der Wohnung. Die Vor-
mieterin zog in den ersten März-
tagen aus und kurz darauf be-
gannen auch schon die ersten 
Sanierungsarbeiten in der Woh-
nung.

Und dann…kam die CORONA-
Zeit. Alles war anders, für alle 
und für jeden. Nicht nur für die 
tätigen Handwerker in der Woh-
nung…nein… für alle, die für die 
Komplettsanierung einer Woh-
nung…die Koordinierung deren 
Gewerke wie Elektro, Fußboden, 
Fenster, Sanitär, neue Türen, Ma-
ler u.v.m. verantwortlich waren.

Kein Leichtes…weder für die 
Handwerker noch für die Mit-
arbeiter der WBG Einheit, die 
dies unter diesen Umständen zu 
bewältigen hatten…und Mieter 
sind sicher nicht immer einfach.
Es wurde für mich als künftige 
Mieterin alles, was möglich war, 
also meine Wünsche im neuen 
Zuhause, machbar gemacht. 
Das Bad wurde komplett neu - 
vor allem mit einer Dusche, auch 
mit einem Haltegriff fürs Alter 
ausgestattet - es ist einfach toll.

Hier auch mal ein Foto, wie ein 
neues Bad aussehen kann, wel-
ches	ich	selbst	finanziert	habe.

 
Kleinigkeiten, welche für mich 
aber mit einem großen Aufwand 
verbunden wären, wurden ge-
nehmigt, so behielt ich z.B. mei-
nen Keller und musste nicht um-
räumen - eine große Hilfe.

Ich könnte nun noch so vieles 
schreiben, möchte aber auf 
den Ursprung dieser Zeilen zu-
rückkommen:

Vielen Dank an die Mitarbeiter 
der WBG Einheit. Speziell möch-
te ich Frau Topf Danke sagen. 
Sie war stets freundlich, um-
sichtig und mit einer gewissen 
Empathie mir als Mieterin ge-
genüber. An Herrn Zeigerer ein 
Danke, vor allem für sein Arran-
gement der einzelnen Gewerke, 
welche problemlos, zügig und in 
einer guten Qualität gearbeitet 
haben. Er hatte für mich immer 
ein "offenes Ohr" und hat auch 
bei kleineren Mängeln stets eine 
Lösung gefunden.

Es ist mir ein Bedürfnis, auch alle 
beteiligten	 Handwerkerfirmen	
dankend zu erwähnen:
Elektro Team Winkler aus der 
Kranichfelder Straße, Richter 
Raumgestaltung aus der Blu-
menstraße, Umzüge Rothe aus 
der Käthe-Kollwitz-Straße, Müller 
& Döring Wärmetechnik aus der 
Hans-Loch-Straße. Hier möchte 
ich speziell Herrn Müller nennen, 
denn er hat diese neue Badvari-
ante mit Dusche entworfen und 
mir vorgeschlagen.

Auf diesem Weg auch ein gro-
ßes Dankeschön für die geleis-
tete Arbeit in dieser sicher nicht 
ganz einfachen Zeit.

Herzlichst
U. Holzmüller
Mitglied der WBG Einheit eG

LESERBRIEF Getreu dem Motto 
„Erzähl es deiner Einheit“ 

können auch Sie uns gern Ihr 
Erlebnis mit Ihrer Genossenschaft 

an marketing@wbg-einheit.de senden. 
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IHR LIEBLINGSBUCH  
GIBT´S ÜBER NACHT  
BEI DER BUCHHANDLUNG  
PETERKNECHT – GANZ OHNE HEXEREI

Die Buchhandlung Peterknecht ist am Erfurter Anger 28  

und mit dem „Bookupstore“ am Anger 8 zu finden.

Sie ist ein Paradies für alle Freunde guter  

Geschichten: Die Regale und Tische der Buch-

handlung Peterknecht laden zum Stöbern und 

Entdecken ein. Und doch kommt es vor, dass 

wir einen ganz bestimmten Bücherwunsch nicht 

sofort erfüllen können, zum Beispiel weil jemand  

anderes schneller war. Kein Problem für unser 

Team der Buchhandlung Peterknecht. Wenn  

Sie Ihr Wunschbuch bis 18:30 Uhr bestellen,  

können Sie es schon am nächsten Tag gleich 

nach Ladenöffnung abholen. Wie funktioniert 

das eigentlich? Das ist keine Hexerei, sondern 

dahinter steckt ein ausgeklügeltes System. Die 

Anfänge der Buchlogistik reichen in Deutschland 

bis in das frühe 19. Jahrhundert zurück.  

Einer der Pioniere war damals der Leipziger 

Friedrich Volckmar, dessen Initial sich bis heute 

im Namen des größten deutschen Buchgroß-

händlers KNV Zeitfracht mit Sitz in Erfurt wieder-

findet. 

Bei Ihrer Bestellung können wir sofort und in 

Echtzeit sehen, ob Ihr Wunschbuch im Lager des 

Buchgroßhändler vorrätig ist. Die Bestellung wird 

binnen Minuten direkt an KNV Zeitfracht ge-

schickt. Dort, im Norden von Erfurt, lagern über 

eine halbe Million Artikel – nicht nur Bücher, son-

dern auch DVDs, Kalender, Spiele, Geschenk- 

artikel und vieles andere mehr. Auf dem Weg 

von seinem Lagerplatz in der Logistik zu uns in 

die Buchhandlung bekommt Ihr Buch zuerst  

ein Etikett mit Ihrem Namen. Dann wird es  

zusammen mit den Bestellungen unserer an-

deren Kunden in große blaue Plastikwannen 

gepackt. Jetzt steht schon die Transportflotte 
der KNV Zeitfracht in den Startlöchern, die jede 

Nacht Buchhandlungen an über 2.200 Orten im 

gesamten deutschsprachigen Raum beliefert. 

Am nächsten Morgen stehen die blauen Wan-

nen von KNV Zeitfracht in unserem Warenein-

gang – und wir müssen Ihr Buch nur noch an die 

richtige Stelle in unserem „Abholfach“ stellen.

Genauso funktioniert es, wenn Sie Ihr Buch  

in unserem Online-Shop bestellen: 

www.peterknecht.de ist ebenfalls direkt  

bei KNV Zeitfracht angebunden. Auch hier  

haben Sie direkten Zugriff auf die Artikel im  

dortigen Lager und können sehen, ob das  

Buch auch wirklich schon am nächsten 

Tag abholbereit ist.

Wie Sie sehen – Hexerei ist nicht im Spiel, 

sondern nur ein ziemlich perfektes  

System, um Sie schnellstmöglich mit  

neuem „Lesefutter“ zu versorgen.

Übrigens:  

Das Team der KNV Zeitfracht  

freut sich über Verstärkung! 

Mehr Infos gibt es auf  

www.knv-zeitfracht.de/karriere/
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Die Bunte Seite
Du bist zwischen 10 und 100 Jahren alt?
Du schreibst gern oder würdest es gern mal
versuchen? Dann ist das deine große Chance!

Kurzgeschichten sind eine sehr beliebte Mög-
lichkeit, auf die kleinen Probleme des Lebens 
hinzuweisen und diese zu lösen. Das macht sie 
ebenso lehrreich wie auch unterhaltend. Da 
Kurzgeschichten, wie der Name schon sagt, 
nicht sehr lang sein müssen und auch nur wenige 
Figuren darin spielen, können ganz alltägliche Er-
lebnisse genauer beschrieben werden.

Auch unser Filou berichtet auf diese Weise von 
seinem Tag. Doch jetzt bist du gefragt: Was 
könnte Filou bei seinem nächsten Spaziergang 
im Park oder zuhause Lustiges, Spannendes pas-
sieren. Der Kreativität sind beim Schreiben keine 
Grenzen gesetzt. Deine Geschichte sollte nicht 
viel länger als eine halbe Seite sein. Schicke sie 
uns an marketing@wbg-einheit.de

Die schönste Filou-Kurzgeschichte wird dann 
im nächsten WOHNPARTNER veröffentlicht und 
von über 10.000 Mitgliedern gelesen. Weil die 
nächste Ausgabe Anfang Dezember erscheint, 
sollte deine Geschichte in der Winter- und Weih-
nachtszeit spielen. 

Wir freuen uns auf deine Geschichte und
wünschen viel Spaß beim Schreiben!

Nur fü
r ech

te 

Lesem
onste

r!

Dein neues
Lesezeichen

F   TOWETTBEWERB

50€

Auch dieses Jahr möchten sich die Vorstände 
Christian Büttner und Christian Gottschalk mit 
Ihnen gemeinsam mit Greifzange und Müllsack 
bewaffnen. Am 24. September 2020 sammeln wir 
unachtsam weggeworfenen Müll Am Landtag 
und nutzen die Zeit auch für den gemeinsamen 
Dialog. Treffpunkt ist um 10 Uhr, am VorOrt-Büro in 
der Jürgen-Fuchs-Straße 2.

Am 1. Oktober 2020 treffen wir uns um 10 Uhr 
an der VorOrt-Bibliothek am Sorbenweg, um Ihr 
Quartier Daberstedt zu säubern.

Traditionell werden alle Helfer auf einen Imbiss 
eingeladen. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

ALS EINHEIT
GEGEN DEN MÜLL

Hallo Feder-, Schuppen- und Fellfreund,

schon viele haben ihr schönstes Bild von sich ein-
gesendet. Darunter habe ich sogar einige Fotos 
von unseren Kollegen aus der Wildnis gesehen 
– gute Idee!

Du weißt noch gar nichts
von dem Fotowettbewerb?

Du hast jetzt noch die einmalige Mög-
lichkeit, dein Herrchen oder Frauchen 
finanziell	 zu	 unterstützen.	 Dafür	 musst	 du	
nur dein schönstes Foto, aber bitte ohne 
Zweibeiner, an marketing@wbg-einheit.de 
senden. Die schönsten 12 Bilder werden in einem 
Kalender für 2021 veröffentlicht. Die Gewinner 
bekommen 50,00 € auf die Flosse! ...oder Pfote? 
Mitmachen lohnt sich also!

Alle Schnecken, Schildkröten und lahmen Enten 
müssen sich besonders beeilen, denn Einsende-
schluss ist schon der 30. September 2020.

Zeig dich in jeder Lebenslage und zu allen Jah-
reszeiten. Wichtig ist nur, dass alle Bilder in einer 
hohen	 Auflösung	 im	 Querformat	 geschossen	
werden.

Die	Wettbewerbsbedingungen	findet	ihr	unter:	
www.wbg-einheit.de/ teilnahmebedingungen
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HERRICHTUNG
EINER LEER-WOHNUNG

An dieser Stelle Lob an alle Be-
wohner unserer Liegenschaf-
ten, die unserem Aufruf im letz-
ten Wohnpartner sowie unseren 
Aushängen in den Schaukäs-
ten gefolgt sind!

Sehr viele Schränke, Rega-
le,	 Pflanzen	 und	 Dekoartikel	
wurden inzwischen aus den 
Treppenhäusern entfernt. 
Die Gefahr durch zusätzliche 
Brandlasten wurde damit mini-
miert und die Fluchtwege frei-
geräumt.

Wir sind ein innovatives Unternehmen und 
gehen mit der Zeit. Dies bedeutet stetige Ent-
wicklung und Veränderung. Wir bauen neu 
und bauen um. Ein wichtiger Bestandteil aller 
Baumaßnahmen ist die Herrichtung unserer 
Leer-Wohnungen.

Entsprechend aktueller Standards stehen fol-
gende Arbeiten auf unserer Checkliste:

• neue Bodenbeläge
• neue sanitäre Anlagen
• der Austausch von Türen
• die malermäßige Instandsetzung

Nicht zu vergessen die Erneuerung der elekt-
rischen Anlagen, die vom Gesetzgeber zwin-
gend vorgeschrieben ist. 

Diese Arbeiten sind meist mit Lärm und 
Schmutz verbunden und können schon mal  
mehrere Wochen dauern. Die Firmen, die 
vielerorts gleichzeitig arbeiten, müssen früh 
beginnen und können nur selten die Mittags-
ruhe einhalten. Aber anders wären Moderni-
sierungsarbeiten in dem Umfang, wie wir sie 
stemmen, nicht möglich.

Um unseren hohen Standard halten zu kön-
nen, sind wir auf Ihr Verständnis angewiesen. 
In den meisten Fällen bekommen wir dieses 
uneingeschränkt. Dafür möchten nicht nur 
wir uns bedanken, sondern wahrscheinlich 
auch Ihr neuer Nachbar, wenn er in sein neu-
es Zuhause einziehen kann. 
 
Auch hier zeigt sich:

WIR SIND EINE EINHEIT

SO BITTE NICHT!
Viele Genossenschafter/innen ärgern sich 
genauso wie wir über die zunehmende Ver-
wahrlosung unserer Mülltonnenstandplätze. 
In den Einhausungen und neben den Sam-
melplätzen ist mancherorts einfach keine 
dauerhafte Ordnung zu bekommen.

Grund dafür ist Müll, welcher neben die Tonnen 
geworfen wird, oder Dinge, die achtlos in die 
Müllstandplätze geworfen oder dort abgestellt 
werden. Elektrogeräte, Sperrmüll, Haushaltsge-
genstände, ja ganze Autoersatzteile und Kühl-
schränke werden einfach abgestellt.

Durch dieses rücksichtslose Verhalten greifen 
manche damit nicht nur ihren Nachbarn in 

GUT
GEMACHT

Damit haben Sie einen wichti-
gen Beitrag zur Sicherheit ALLER 
Hausbewohner geleistet.

Die Begehung aller Treppen-
häuser erfordert einen hohen 
personellen und zeitlichen Auf-
wand. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis, dass noch nicht 
alle Häuser begangen und 
kontrolliert werden konnten. 
Aber wir versprechen, wir kom-
men auch in Ihr Haus.

Denn Ihre Sicherheit
ist uns wichtig!

die Geldtasche, sondern auch sich selbst! 
Ändern lässt sich das nur, wenn einige die 
ach so geliebte Bequemlichkeit und Gleich-
gültigkeit aufgeben. Niemand ist allein auf 
der Welt! Jeder trägt Verantwortung.

Manchmal gelingt es uns, einzelne Verursa-
cher zu ermitteln, denen wir dann die Kosten 
für Sonderreinigungen/Sonderentleerungen 
weiterberechnen. 

Zum Glück gibt es auch Anwohner, die selbst 
hin und wieder zu Schaufel und Besen grei-
fen und an Ort und Stelle für Ordnung und 
Sauberkeit sorgen. Wir meinen, das ist ge-
nossenschaftliches Denken und Verhalten, 
welches uns über all die Jahre gut getragen 
hat - weiter so!

„GUT GEMACHT“
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Wir Hunde besitzen leider nicht viel Ahnung von Li-
teratur. Noch nie haben wir ein Buch gelesen, ge-
schweige denn selber eines geschrieben. Unsere 
Informationen ziehen wir lediglich aus dem tägli-
chen Fährtenlesen an den Gartenzäunen bezie-
hungsweise dem gegenseitigen Beschnuppern an 
diversen Körperstellen.
 
Trotzdem möchte ich wissen, was euch Menschen 
an schwarz gedruckten Buchstaben auf weißem 
Papier fasziniert. Was kann so toll an Worten in ei-
nem Buch sein? Warum bringt euch dies zum Wei-
nen, Lachen, Seufzen und Schreien? 

Ein weiser Mann sagte einst: „Wer liest, schaut in 
die Welt und nicht nur bis zum Zaune“. Stimmt das 
wirklich? Wieso wird so oft gesagt, dass Worte eine 
so große Macht besäßen, dass sie Kriege und Frie-
den bringen können? 

Um euch Zweibeiner noch besser verstehen zu 
können, habe ich mich ein wenig informiert und 
mich in meinem Wohngebiet umgehört. 

Literatur ist im Allgemeinen eine Ansammlung von 
Verschriftlichungen aller Art. Aber bedeutet dies, 
dass jeder Dahergelaufene sein Gedankengut auf 
Papier bringen kann? Theoretisch ja, ob es die Le-
ser dafür gibt, ist eine andere Sache. Literatur ist 
somit eine besondere Art der Meinungsäuße-
rung, welche noch viele Generationen 
über den Literaten hinaus gelesen 
werden kann. 

Jedoch kann nicht jeder einfach so schreiben, 
wie er möchte. Schon Voltaire, Goethe und Heym 
standen unter mächtiger Kritik und Zensur, welche 
vom Staat aus gelenkt wurde. Sie mussten sich 
schlaue Wege einfallen lassen, um dieser Zensur zu 
entgehen. So erfand Voltaire beispielsweise den so 
genannten „Conte philosophique“. Stefan Heym 
hingegen erhielt ein komplettes Auftrittsverbot. 

Auch ich muss aufpassen, was ich schreibe. Denn 
wenn ich als Hund etwas liebe, dann ist es, euch 
Menschen auf Fehler hinzuweisen. Doch dies 
kommt leider nicht immer gut an. Menschen lesen 
lieber romantische Märchen, weltfremde Science-
Fiction oder übernatürliche Fantasiegeschichten. 
Bei Kritik an ihnen oder an ihrer Gesellschaft schal-
ten sie auf stumm, denn sonst müssten sie nach-
denken	und	ihr	Verhalten	womöglich	reflektieren.	
Da greifen sie doch lieber zum Schnulzenroman. 

Einst galt Literatur als Mittel, um das Volk zu bilden. 
Heute ist sie nur noch Belustigung und reiner Zeit-
vertreib. Doch selbst diese „Beschäftigung“ geht 
euch Stück für Stück verloren. Eure blauen Bild-
schirme und die Information, wie viele „Likes“ euer 
neues Instagrambild hat, sind euch wichtiger als 
die Eigenbildung. 

Aber heißt es nicht, dass der Mensch ewig strebt 
und nach höherem Wissen langt? Ist euer Streben 
etwa nicht das nach Wissen, sondern das nach 
Aufmerksamkeit? Diese Frage könnt ihr euch nur 
selbst beantworten. 

Ich für meinen Teil bin sehr froh, eine Möglichkeit 
gefunden zu haben, mich auszudrücken und euch 
Menschen einen kleinen Spiegel aus der Sicht ei-
nes einfachen Hundes vorhalten zu können. Denn 
auch	 dies	 definiert	 Literatur:	 Den	 kleinen	 Leuten	

und Hunden eine Stimme geben.

Bis bald!
Euer Filou

NEULICH IM
WOHNGEBIET...

TACKLE HERREN

FLAG JUGEND

TACKLE JUGEND TACKLE DAMEN

FLAG SENIORS

AMERICAN FOOTBALL IN ERFURT

American Football, die wohl populärste Sportart der USA, wird seit 2008 in Erfurt ge-

spielt. Mittlerweile spielen 5 Mannschaften der Indigos in unterschiedlichen Ligen. Dazu 

gehört auch die einzige Damen-Football-Mannschaft Thüringens. Für Kinder wird Flag 

Football, eine Variante des American Football, angeboten. Diese Spielform ist kontaktlos 

und hat ihren Namen daher, dass der Ballträger durch Abziehen einer am Gürtel befes-

tigten Flagge (engl. Flag) gestoppt wird. 

Die Saison 2020 ist leider Corona zum Opfer gefallen. Umso mehr freuen sich die Foot-

baller der Erfurt Indigos, nun endlich wieder trainieren zu können!

WERDE TEIL UNSERES TEAMS

 Herren ab 19 Jahre Trainingszeiten* unter:

	Damen ab 16 Jahre erfurt-indigos.com

	Jugendliche  ab 15 Jahre

	Kinder ab 7 Jahre

NÄCHSTES PROBETRAINING

Wer auch mal einen Football werfen möchte, Interesse hat oder gleich Teil der Mann-

schaft 2021 werden will, ist jederzeit* herzlich eingeladen. Wir sehen uns am 18./19. 

September im Hirnzigenpark!

*Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der COVID-19-Pandemie wird um Voran-

meldung zum unverbindlichen Probetraining unter football@erfurt-indigos.com 

gebeten.

WISSENSWERT:

Bei der Namensgebung stand die 

Verbindung zwischen Heimatstadt 

und Mannschaft im Vordergrund. 
Diese Verbindung schafft der Indi-
gofink, welcher sich im Logo fin-

det. „Deutsches Indigo“ nennt man 

das Färberwaid, welches eine be-

deutende Rolle in der Geschichte 

der Stadt Erfurt spielte.

UNSER PLUS FÜR SIE:

Mit Ihrer Genossenschaftskarte 
erhalten Sie 1 Euro Ermäßigung 

auf alle Heimspiele der Erfurt 

Indigos auf dem Sportplatz Es-

sener Straße 16, 99089 Erfurt.

www.erfurt-indigos.com

Heimspielstätte: Sportplatz Rieth

Essener Straße 16, 99089 Erfurt
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Mehr Blühen.

     Mehr Grün.

 Mehr BUGA -
     Alles in einer

 Dauerkarte.

Die BUGA kommt...

Jetzt Preisvorteil 

sichern und 171 Tage 

BUGA genießen!

HAUPTSPONSOR:                           MOBILITÄTSPARTNER:                 MEDIENPARTNER:                       GESELLSCHAFTER UND PARTNER:

Schon gewusst? Tolle BUGA-
Rabatte im WBG Vorteilsheft
Bis zu 10% Rabatt auf BUGA-Eintrittskarten

Die Rabatte erhalten Sie ausschließlich im egapark Besuchershop bei Abgabe des Gutscheins 

aus dem Vorteilsheft und unter Vorlage Ihrer Genossenschaftskarte. Die BUGA-Dauerkarte wird 
mit Foto personalisiert. Wenn Sie für ein anderes Genossenschaftsmitglied eine Dauerkarte erwerben
möchten, sind die Genossenschaftskarte sowie ein Passbild des anderen Mitglieds vorzulegen. 
Die Berechtigung für eine Ermäßigung ist durch einen aktuell gültigen Bewilligungsbescheid auszu-
weisen. Die WBG-Rabatte sind nicht mit anderen Rabatten oder Verkaufsaktionen kombinierbar. 
Nur ein Gutschein pro Mitglied. Gültig während der Vorverkaufszeit bis zum 22. April 2021.

Vorteile der BUGA-Dauerkarte und weitere Informationen unter: www.buga2021.de/preise

2020

VORTEILSHEFT UND  

GENOSSENSCHAFTSKARTE  

DER WBG Einheit eG

ICE, ICE, BABY!

Entspannung ist wichtig!

… deshalb stehen bereits SIEBENUNDZWAN-

ZIG unserer beliebten Doppelliegen in Erfurt. 

Sie fi nden sie im egapark, im Zoopark, auf dem 

Petersberg, vor dem Schauspielhaus sowie in 

den Wohngebieten der drei zum Regionalver-

bund gehörenden WBGs. Hergestellt werden 

die Liegen über all die Jahre in den GRONE Bil-

dungszentren Thüringen; hier haben wir einen 

zuverlässigen Kooperationspartner gefunden. 

Jetzt kamen die Liegen Nr. 28, 29 und 30 hinzu. 

Sie fi nden ihr neues Zuhause im Dreienbrun-

nenpark (zwischen Luisenpark, Steigerwald und 

egapark gelegen). Schauen Sie doch mal vorbei 

und entspannen Sie!

Sommerzeit ist
Umzugszeit

… und falls Ihr Kind, Enkelkind oder Freun-

de das Abenteuer „Erste eigene Wohnung“ 

erleben dürfen, haben wir einen ganz be-

sonderen Tipp für Sie. Unter erfurter-genos-

senschaften.de fi nden Sie eine Broschüre 

mit wertvollen Ratschlägen von den Exper-

ten der Wohnungsbaugenossenschaften. 

Schauen Sie einfach in den News nach „Ers-

te Wohnung“!

 „Gemeinsam können wir handeln, um diese Zeit im Mit-

einander zu überstehen: Abstand halten, um Solidarität zu 

zeigen.“ war die Aussage des Verbunds der Wohnungsbauge-

nossenschaften im April diesen Jahres. Gemeinsam können 

wir rückblickend sagen: Jeder einzelne von Ihnen hat dazu 

beigetragen, genossenschaftliches Miteinander zu leben. 

Ein „Dankeschön“ an alle Mitglieder, die durchgehalten ha-

ben und sich auch weiterhin mit der Situation arrangieren, 

organisierten wir am 18. Juli 2020 eine Genusstour durch die 

Wohngebiete. Die Mitglieder der WBGs Einheit, Erfurt und 

Zukunft wurden mit Rügers Eismobil, Megaphon und Soft-

eis überrascht. Bei Einhaltung der geforderten Hygienevor-

schriften konnten wir in viele lachende Gesichter sehen. Wir 

hoff en, wir konnten auch Ihnen eine Freude machen – uns 

war es in jedem Fall ein Fest!

REGIONALVERBUND DER ERFURTER GENOSSENSCHAFTEN

BAHNHOFSTRASSE 4a  I  99084 ERFURT

Tel. (0361) 51 80 50 23 I info@erfurter-genossenschaften.de

www.erfurter-genossenschaften.de



HERRENBERG
ANDREASVORSTADT

MARBACH
WIESENHÜGEL

AM LANDTAG

Marcel Junghanns
Seidelbastweg 44

0361 5557-252
Marcel.Junghanns@wbg-einheit.de

Kathrin Kraus
Heyderstraße 45
0361 5557-255

Kathrin.Kraus@wbg-einheit.de

DABERSTEDT
URBICH

Jörg Franke
Jürgen-Fuchs-Straße 2

0361 5557-251
Joerg.Franke@wbg-einheit.de

Susanne Jaenecke
Seidelbastweg 44

0361 5557-253
Susanne.Jaenecke@wbg-einheit.de

DROSSELBERG

Sylke Schieck
Am Drosselberg 52

0361 5557-257
Sylke.Schieck@wbg-einheit.de

Für technische Anfragen
und Schadenmeldungen

0361 5557-100

Sie haben rechtliche Fragen
z.B. Nachlassangelegenheiten

0361 5557-620

Bei Interesse für eine
Wohnung oder ein Mietobjekt

0361 5557-319

IMMER FÜR SIE DA 24h-Notfall-Hotline:

0361 5557-100

ZENTRALE  0361 5557-300

Di. 9:00 - 11:00 / 14:00 -16:00

Do. 9:00 - 11:00 / 14:00 -18:00

sowie nach Vereinbarung

Mo. - Fr. 9:00 - 12:00

Mo. - Di. 13:00 - 16:00

Do. 13:00 - 18:00

    

SPAREINRICHTUNG

UNSERE SERVICEZEITEN

Anja Dragan
Jürgen-Fuchs-Straße 2

0361 5557-256
Anja.Dragan@wbg-einheit.de

Marco Lunkenbein
Jürgen-Fuchs-Straße 2

Marco.Lunkenbein@wbg-einheit.de

DIE WAHL DES
RICHTIGEN AUTOS 
IST EINE FRAGE 
DES GESCHMACKS

DIE WAHL DER RICHTIGEN
KFZ-VERSICHERUNG NICHT.

Jetzt vergleichen und den besten Tarif sichern! 

www.tvd-direkt.de
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WWW.WBG-EINHEIT.DE

ALS EINHEIT
GEGEN DEN MÜLL

24. SEPTEMBER-10 UHR
AM LANDTAG

1. OKTOBER - 10 UHR
DABERSTEDT

S19


